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Nr. 1. Hut„Uiisuiiiollo".
Dieser Hut in Pamelaform ist aus schwarzem Bastgeflccht;

der Rand desselben ist mit einem Futter von maisgelbem
Grosgrain versehen . Die Garnitur des Hutes bildet ein drei¬
eckiges Filettuch von maisgelber Cordonnetseide , welches an
dem oberen Qucrraudc eine Länge von 2
Metern hat . Den kürzeren Seiten des
Filettheils sind Franzen von gleicher Seide
eingeknüpft . Man arrangirt das Tuch in
der Weise der Abb . auf dem Hut und be¬
seitigt es durch Zweige von Margnerites.
Sin gleicher Zweig hält die Echarpes des
Tuches vorn zusammen . Junen ist der Hut
mit einem Bügel von schwarzem Sammet
verschen , welchen ein Diadem von Mar-
gurites deckt. Das Original ist aus dem
Mode -Bazar Gerson n . Co ., Berlin , ent¬
nommen . ssi .iso)

Nr. 2 und 3. Zwischensätze zur
Garnitur von Wäsche-Gegen¬

ständen.
Mignardise und Häkelarbeit.

Diese Zwischensätze sind mit Mignar¬
dise und drellirtem Häkelgarn Nr . 60 ge¬
arbeitet.

Für den Zwischensatz Abb . Nr . 2,
welcher in zwei Hälften hergestellt ist,
nimmt man eine Mignardise zur Hand
und arbeitet an einer Seite derselben wie
folgt : 1 . Tour : Stets abwechselnd 2 St.
(Stäbchenmaschen ) in die nächsten beiden
Oesen , doch werden die oberen Glieder
derselben nicht je einzeln , sondern zusam¬
men zugeschürzt , 5 Luftin . (Lustmaschen ).
2 . Tour : Stets abwechselnd 1 St . in die
nächste M . (Masche ) der vorigen Tour , 2
Lustm ., 2 M . damit Übergängen . 3 . Tour:
Au der anderen Seite der Mignardise
* 6 Lustm . , mit 1 f. M . (feste Masche)
die nächsten beiden Oesen zusammengefaßt,
2 Lustm . der 4 . der zuvor gearbeiteten 6
Lustm . ang . (angeschlungen , man läßt dazu
die M . von der Nadel , sticht dieselbe in die
betreffende M . hinein und zieht die abge¬
lassene M . durch diese hindurch ), 2mal ab¬
wechselnd 3 Lustm ., 1 P . abw . (Picot ab¬
wärts , das sind 6 Lustm ., die M . von der
Nadel gelassen , in die erste derselben ge¬
stochen und die abgelassene M . hindurch¬
gezogen ) , dann 4 Lustm ., 1 Oese Übergän¬
gen , mit 1 f . M . die nächsten beiden Oesen
zusammengefaßt , 2 Lustm ., der 2 . der zu¬
vor gearbeiteten 4 Lustm . ang ., i Lustm .,
1 P . abw . , 3 Lustm ., 1 P . abw ., eine Oese
Übergängen , dann vom * wiederholt . Hier¬
mit ist eine Hälfte des Zwischensatzes voll¬
endet . Die andere Hälfte wird in derselben
Weise gearbeitet , doch hat mau in der 3.
Tour mit Berücksichtigung der Abb . je die
mittlere der zwischen 2 Picots abwärts be¬
findlichen 3 Lustm . der correspondireudeu M . an der ersten
Hälfte anzuschlingen.

Für den Zwischensatz Abbildung Nr . 3 , welcher
ebenfalls in zwei Hälften gearbeitet wird , nimmt man
eine Mignardise zur Hand und häkelt zunächst an einer
Seite derselben die 1 . Tour : ^ Mit 1 St . die nächsten
beiden Oesen zusammengefaßt , 4 Lnftm ., 1 St . in die nächste
Oese , 4 Lustm . , vom ^ wiederholt . 2 . Tour : Stets 5 f.
M . um die nächsten 4 Lnftm . 3 . Tour : An der anderen
Seite der Mignardise , stets abwechselnd 7 doppelte Stäbchen¬
maschen in die nächste Oese , 2 Oesen Übergängen , 1 Lustm.
4 . Tour : Stets abwechselnd 2 f . M . um die nächste einzelne

Mignardise ist bei O . Krappe , Berlin , Leipzigcrstraße 120,
vorräthig.

Nr. 5 und 6. Rosetten zum Zusammensetzen
von Decken.

Häkelarbeit.

Die Rosetten sind mit drellirtHn Hä¬
kelgarn Nr . 30 gearbeitet . Man beginnt
die Rosette Abb . Nr . 5 von der Mitte aus
mit einem Anschlag von 16 Lustm . (Lust¬
maschen ), schließt letztere mit 1 f. K . (festen
Kettenmasche ) zur Rundung und arbeitet
darauf wie folgt : 1 . Tour : 4 Lustm .,
welche als 1 . dpt . St . (doppelte Stäbchen¬
masche ) gelten , 39 dpt . St . um die Anschlag¬
maschen , 1 f. K . in die 4 . der als 1 . dpt.
St . geltenden 4 Lnftm . dieser Tour.
2 . Tour : 4 Lusm ., welche als 1 . dpt . St.
gelten , dann 4 dpt . St . um die oberen
Glieder der nächsten 4 dpt . St . der vorigen
Tour , doch werden die oberen Glieder der¬
selben nicht je einzeln , sondern mit der
auf der Nadel befindlichen Lnftm . mit ein¬
maligem Durchziehen zusammen zngc-
schürzt , so daß sich eine Zacke bildet , * 8
Lnftm ., 5 dpt . St . um die nächsten 5 dpt.
St . der vorigen Tour , doch werden die
oberen Glieder derselben nicht je einzeln,
sondern mit einmaligem Durchziehen zu¬
sammen zugeschürzt ; vom * ,^ ch 6mal
wiederholt , dann 8 Lnftm ., 1 f. K . in die
f . M ., mit welcher die ersten 5 dpt . St.
dieser Tour zu einer Zackcnspitze zusammen
zngeschürzt wurden . 3 . Tour : ^ 16 Lnftm,,
den oberen Gliedern der f. M . der vori¬
gen Tour an derselben Zackenspitze ang.
(angeschlungen , man läßt dazu die M . von
der Nadel , sticht dieselbe in die betreffende
M . hinein und zieht die abgelassene M.
durch diese hindurch ) , um die dadurch ge¬
bildete Schlinge : 3 f . M ., 3 Luftmaschen-
bogen aus je 7 Lustm ., 1 f. M ., dann 6
f . M ., 4 Luftmaschcnbogen ans je 7 Lnftm .,
t f. M ., hierauf 6 f. M ., 3 Lnftmaschen-
bogen ans je 7 Lustm ., 1 f. M ., dann
noch 2 f. M . um dieselbe Schlinge , 1 f.
M . um die f. M . der vorigen Tour,
welcher vorher angeschlungen wurde , 8
Lnftm ., 1 f . K . um die oberen Glieder der
f . M . der vorigen Tour an der folgenden
Zackenspitze ; vom * 7mal wiederholt , doch
hat man stets die beiden ersten Lustma¬
schen bogen der nächsten Figur den corre¬
spondireudeu Bogen an der vorhergehenden
Figur , die beiden letzten Bogen der letzten
Figur den ersten Bogen der ersten Figur
der Abb . entsprechend anzuschlingen.

Die Rosette Abb . Nr . 6 beginnt man
von der Mitte ans mit einem Anschlag oon
24 M . (Maschen ) , schließt sie mit 1 f . K.
zur Rundung und arbeitet um diesen Ring
für die 1. Tour : ^ 2 f. M ., 16 Lustm .,

2 f. M ., dann 6 Lustm ., l St ., 3 Lnftm ., 1 St . , 6 Lnftm . ;
vom " noch 7mal wiederholt , dann 1 f . K . in die 1 . f. M.
dieser Tour . Den Faden befestigt und abgeschnitten . 2 . Tour:
Den Faden neu angelegt , ^ 1 St . um die nächste ans 16
Lnftm . bestehende Schlinge der vorigen Tour , 3mal abwech¬
selnd 3 Lnftm ., 1 St ., dann 9 Lustm ., 1 St ., hierauf 3mal
abwechselnd 3 Lustm ., 1 St . um dieselbe Schlinge ; vom *
noch 7mal wiederholt , dann 1 f. K . in die 1 . St . dieser Tour.
Den Faden befestigt und abgeschnitten . 3 . Tour : Den Fa¬
den neu angelegt , ^ 6 durch je 3 Lustm . getrennte St . um
die aus 9 Lnftm . bestehende Schlinge der vorigen Tour , 7
Lustm ., 6 durch je 3 Lnftm . getrennte St . um dieselbe Schlinge,

Lustm . der vorigen Tour , 9 Lnftm . Hiermit ist die erste
Hälfte des Zwischensatzes vollendet . Die andere Hälfte wird
in gleicher Weise ausgeführt , doch hat man in der 4 . Tour
stets die mittlere der 9 Lnftm . der correspondirenden M . an
der ersten Hälfte des . Zwischensatzes anzuschlingen.

^33,334. 355)

Nr. 4. Bordüre zur Verzierung von Rouleaux.
Tüll -Durchzng und Mignardise.

Zur Herstellung der Bordüre überträgt man das Dessin
ans Bausleinwand , heftet letzterer den Tüll , sodann den Con-
tonren folgend Mignardise von verschiedener Breite auf,
welche man mit möglichst wenig sichtbaren Stichen ans dem Tüll
befestigt . Hierauf durchzieht man letzteren der Abb . entspre¬
chend mit weißem Glanzgarn und applicirt die Pleinfiguren.
Zur Anfertigung derselben wickelt man Häkelgarn Skr. 30
mehrfach um eine starke Stahl - oder feine Holznadel und um-
schürzt diesen Ring mit einer Tour fester Maschen . Derartige



dann 3 Lnftm,;
vom 5 »och 7mal

wiederholt;
hierauf t f.K. in
die 1. St . dieser
Tonr , Den Fa¬
den befestigt nnd
abgeschnitten.

^33,317. 9Ü4)

A-A Nr . 7 . Bor - A-A
.AA dürcznr Vcr - M

zirrung von D
Lingerien . K?
Wcißstickcrci.

t ^ Die Bordüre LA»
wird ans Batist, A-A

Nansoc m>er
Leinwand im

Platt - und Stiel-
stich ausgeführt. 'AM
Alsdann zieht AH
man die Umrisse A.D
der Laugnetten- LW

bogen mehrfach mit Stickbaumwollc vor, spannt
für die verbindenden Stäbe den Faden hin- Mr
und zurückgehend, nmschürzt ihn mit Lauguet-
tenstichen und arbeitet die Bogen längs des
Anßeurandcs mit gleichen Stichen. pi .s?»; -

Nr . 8 . Bordüre zur Verzierung von Lingerien.

Hr. 2. 2«-is<Menss.t2 ^ur
vs.r»itnr von tVäseNe-Kv-
ßcorcstäuäen. Mî uurcUso

mick 1Iüleö1o.rdsit.

Uoiut-Iaco
Stickerei.

^ Zur Herstellungder Bordüre über¬
tragt man das

Dessin aufBaus-
lcinwand und
heftet derselben
glattes sowie
medaillonartig
gewebtes Band-
chen ans : erste- 1
rcs wird in
den Ecken um- )

gelegt, in den Nnudungcu in Falten
gereiht. Alsdann verbindet man die
Dessinfiguren durch gewundene Stäbe
aus seinem Zwirn , für welche man 'E 'A -M 'P
hingehend den Faden spannt, zurückgc-
hend ihn umwickelt und führt die Rädchen
aus . Den Anßenrand der Bordüre umgeben

iWMHRMii gewebte Picots.

Nr . 12 . Tischdecke.
Applications- und Wciß-

^stickerei.
Der Fond

. der Decke be-
steht aus
äoru-fatbe-
ner Lein
Wand; für

'» RMWÄMM reu Theil ist
^ - weißer Cam-

düre Brüsse¬
ler. 9. Stnbt mit Stioleersi. (Hiei-UXr io.> ler Tüll so¬

wie weißer

!eißstickerci.
Die Bordüre

wird auf Mull, Ba - ^
tist oder feiner Lein¬

wand im Platt - und
Stielstich mit Stick¬

st banmwolle gcar-beitet und am
Außcnraude mit
Languctteubogen

tkWx begrenzt.
MM

Roräürs 2iir Verzierung von Rou-
lülI -Onreli n̂g uiul NiAiiur6i36.

R̂r . 4.
leaux,

Rosette zuin 2usnininensetzenvon
veoicen. I^ü,Îe1ci.rIieit.Rosette zuin ^usnninisnsetzen von

veoken. Hükelurkeit.
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Oer Llnar.

Hr . 11. Lorüüre rnr Ver ^ieruvF von I,inßerieu . Loint-
Incs -Lticüsrei.

Cambric applicirt . Zur Herstellung der Decke
schneidet mau zunächst aus äcrn -farbcncr Lein¬
wand nach Abb . einen erforderlich großen Theil,
überträgt die Contonrcn der Plcinfignrcn auf den
Stoff und führt die Stickerei im Plattstich mit
«lern - sarbencr Stickbaumwolle ans . Für den
mittleren Theil der Decke applicirt man weißen
Cambric , überträgt die Umrisse des Dessins auf
denselben und führt die Stickerei im Stiel - und
Plattstich ans . Alsdann schneidet man die Lein¬
wand von der Rückseite ans , den Cambric zwi¬
schen den Dessinfiguren ans der oberen Seite der
Arbeit fort . Zur Ausführung der Randbordüre
überträgt man das Dessin ans den Stoff , unter¬
legt letzteren mit Tüll und heftet den mit Sticke¬
rei verzierten Leinwandthcil ans . Alsdann um¬
zieht man die Contonren mit Stickbaumwolle und
führt die Stickerei im Platt - und Stielstich ans.
Stach Vollendung derselben schneidet man den
Cambric zwischen den Dcssinfiguren , den Tüll
von der Rückseite nach Abb . fort . izz,Z2kg

Nr. 30 —34. Anzüge für Tomen nnd
Kinder.

Nr . 30 . Anzug aus einfarbiger nnd
gestreifter Beige . Der Rock nnd die Aermel
der Taille sind ans modefarbcner Beige gefertigt.
Ersterer ist mit Frisuren und einer Puffe von
gleichem Stoff ausgestattet . Die Tunika nnd die
Taille aus modefarbcner , blau nnd weiß gestreif¬
ter Beige sind mit einer Bällchcnsranze verziert.
Fraise und Unterärmel aus gefaltetem Mull . Hut
ans Bastgeflccht mit Grosgrainband , Spitze nnd
Blumen garnirt.

Nr.  31.  Anzug für Kinder von  1 —3
Jahren . Das Kleid aus weißem Batist ist mit
Stickcreistreifcn verziert . Hut aus Strohgcslecht
mit Garnitur von Grosgrainband.

Nr . 32 . Anzug aus Grosgrain . Die
Garnitur dieses Kleides aus schwarzem Grosgrain
bilden in Falten gereihte und ü plissä gefaltete
Frisuren , sowie Puffen nnd Schleifen von glei¬
chem Stoff . Kragen nnd Manschetten von seiner
Leinwand . Hut aus grauem Filz mit Gros¬
grainband nnd Blumen verziert.

Nr . 33 . Anzug aus Bast - äorn . DerRock
des Kleides ist mit einer in Falten gereihten nnd
mit einer ä. xlissä gefalteten Frisur von Bast-
sern ausgestattet . Die Garnitur der Tunika nnd
der Taille bilden Plifsefrisuren , sowie mit Sticke¬

rei verzierte Streifen ans Bnst -sorn . Fraise ans Crepe-
1is8s , Unterärmcl ans Spitze . Hut ans Bast mit Schlingen
und Enden von Grosgrainband verziert.

Nr. 16. Schloß zu Mänteln oder
Pnlctots.

Das Schloß ist ans oxhdirtem Metall in
durchbrochener Arbeit hergestellt . Die Umrandung
der einzelnen Rosetten ist galvanisch versilbert.
Derartige Schlosser sind im Modc -Bazar Gerson u.
Berlin , vorräthig.

Comp .,

!34,520)

Nr . 12 . rlsvüÄeelcs . üexxliontüoiis - nnck Wöisssticlrsrei.



Nr . 34 . Anzug aus poult - cks- sois und Limousine.
Der Rock und die Aermel sind aus rehfarbener poult -cks-soig
gefertigt und mit ü plisss gefalteten Frisuren von gleichem
Stoss garuirt . Die Tunika und die Taille sind ans gestreifter
Limousine hergestellt und mit Plissäfrisuren von poult -cks-sois
verziert . Fraise und Unterärmel ans gefaltetem Mull . Hut
ans Bastgeflecht mit Grosgrainband und Blumen ausge¬
stattet.

Nr. 40 und 41. Fnßkisscn mit Stickerei.
Das Fußkissen ist mit einem Polster versehen , welches

nnt grauem Atlas bekleidet und mit Stickerei verziert ist ; es
hat eine viereckige Form und mißt 32 Cent , im Quadrat;

seine Höhe betragt niit Einschluß des Polsters 10 Cent.
. Für die Bekleidung schneidet man aus grauem Atlas

X einen viereckigen , 40 Cent , großen Theil , überträgt
X das Dessin nach Abb . Nr . 41 ans den Stoss und

X führt die Stickerei im Ketten - und FischgrätcnstichX mit rosa und grün ombrirter Seide aus. Als-
X dann arraugirt man die Bekleidung auf dem

X Polster und durchnäht sie der Abb . Nr . 40
X entsprechend mit kleinen , mit grauem Atlas
X überzogenen Knöpfen . Längs des Randes

> wird das Kissen mit grauem Atlas bekleidet
V und mit einer in Tollfalten geordneten Fri-

für ausgestattet , deren Ansatz eine Rüsche
X von ansgcfasertem gleichem Stoff deckt.
X Am unteren Rande begrenzt man das
X Kissen mit starker grauseidener Schnur
X und bringt nach Abb . Nr . 40 Schleifen
X bon grauem , an beiden Seiten ausge-

XXX - XX f fascrtem Atlas an . Derartige Fußkis-
X s sen sind bei C. A. König , Berlin , Jü-

X " X XX - gerstr . 23 , vorräthig . l" .»»?». »»»I

Nr. 35. Handspiegel mit Holzmalerci
Die Rückwand des Spiegels ist in Holz¬

malerei ausgeführt . Man wählt dazu eine
dünne Platte von Ahornholz , überträgt nach
Abb . das Dessin auf die abgeschliffene Seite
derselben , welche nach Wunsch auch hellbraun
gebeizt werden kann . Hieraus tuscht man /
die arabeskenartigen Verzierungen sowie /
sämmtliche dunkel gehalteneu Stellen mit /
Sepia , die schwarz erscheinenden Partien / ^
mit schwarzer Tusche aus . Sobald die / X
Farben gut getrocknet sind, umzieht man / X
die Coutonren der Dessinfiguren mit / H
einer Zcichcnfeder und schwarzer Tnscbe MM
und übergibt darauf die Arbeit einem / X X
Tischler zum Poliren.

Nr. 42 und 43. Spitzen znr Gar¬
nitur von Wäsche-Gegenständen.

Loint -Iacs -Band , Mignardise und
Häkelarbeit.

Diese Spitzen sind mit einem
mcdaillouartig gewebten point -Iaee-
Band , mit feiner Mignardise und

Nr. 36—38. Arbeitskorb mit
Stickerei.

Der Korb mit Deckel ist aus
Weidcngeflecht hergestellt und mit ge¬
spaltenen schwarzen Rohrstäben ver¬
ziert ; er ist 15 Cent , hoch und mißt

Xr . 13. kaistot aus üuFkuiostotk mit VorscüuüruuA.
Lodnitt, vossiu Lesodr.: Voräers. Ä. Lnxxl., Nr. III , LiF. 16—19

Nr . 15. Lalotot aus sed v̂ar ^eui Veloursskoik.
Loluiitt uvü Vesolir. : LUolrs. ü.

Nr. XI, Lig. 55—60.

dem^Korb^ als^ Futtew Hr . 17. kalotot aus üu ^ suiostvtk mir Vorsoüuüruux.
Lodvitt und Lesodr.: Rdods. ä. Kupxl., Nr. VIH, Lix. 39—42.

mit drellirtem Häkelgarn Nr . 100 ge¬
arbeitet.

Für die Spitze Abb . Nr . 42 häkelt
man zunächst an einer Seite eines
poiut -Iues -Baudes wie folgt ; I . Tour;
* 1 f. M . (feste Masche) um die Mitte
des nächsten, 2 Figuren des poiut -Iace-
Bandes verbindenden Schnürchens , 5
je durch 4 Luftm . (Luftmaschen ) ge¬
trennte St . (Stäbchenmaschen ) in reget - ,
mäßigen Entfernungen von einander
in den durchbrochenen Rand der nächsten
Figur des point -Inoo -Baudes , 4 Luftm .,
vom * wiederholt . 2. Tour ; Au der
andern Seite des Bandes 2 durch 4

Luftm . getrennte dpt.
St . (doppelte Stäb-
chenmaschcn) um das

. nächste, 2 Figuren des
M Bandes verbindende

Schnürchen je vor und
hinter der bereits au
der andern Seite um
dasselbe gearbeiteten
f. M . , 4 Luftm . , 2 -
durch 4 Lustm . gc- »
trennte St . in regel-
müßigen Eutfernun-

von einander in
durchbrochenen

Rand der nächsten Fi-
gnr , 4 Luftm ., vom *
wiederholt . 3. Tour;

^ Stets abwechselnd 1
St . in die nächste M.
(Masche) der vorigen

M . Z Tour , 2 Luftm ., 2 M.
Hr . 18. kaistot aus Vsloursstotk . damit Übergängen.

Loduitt ullü Lesodr.: Lüods. ü. Luxpl., Nr. X, I'iz. 50—54.

Nr . 16. Lodloss 211 IMutklu oäer
kalotots . IIbitte cker Ori ^ i-

uulArösss.

Derartige Körbe sind bei
C. A. König , Berlin , Jü - 1
gerstr . 23 , vorräthig . s

^ Nr.39. MonogrammM
M zur Verzierung von W
M.  Taschentüchern.

Das Mo-
MsM , uogrnmm ist

mit weißem und far¬
bigem Garn im Platt -,
Stiel - und Knötchen-
stich ausgeführt . Statt
des farbigen Garns
kann für den Buchsta¬
ben L farbiger Stoff
applicirt werden.

lsc.ZöiZ
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Xr .23 . ^ .eriusl
aus I»oiuvaud

uuä Sxit ^s.
(2Iu Xr .. 22 .)

Xr. X̂Iv ' ^

Xr . 22 . Xra ^en aus I.eiu-
vvauä uud. Sxit ^e.

(Xier - u Xr . 23 .) Le^ nitt
und ZZosekr . : Xüek3 . 6.

Lupi >I., Xr . XIV , l .' ix . 76.

Xr . 24. XraASu aus I v̂iu-
ivaud , Lxit ^su-Xiusat ? uud.

3pit2S . (Hierzu Xr . 25 .)
8dinitt und Lssolir . : Riloks.
<1. Luppl ., Xr . XV , Xig . 77.

Xr . 25. ^ eriuel aus Iskiuvaud,
Sxit ?eu-Üiu3at2

uud Lxit2is.
(^ u Xr . 24.)

Rdolcs. 6.
Xr . XV

Xr . 27. ^ .erzuel aus
1-oiuvaud uiit ? Iisse-
kaltsu.  Xr . 26.)

X r̂ . VI , Xi ^ . 37.

Xr . 19. Zlloi-Avukaudv aus Alull uud
dros ^ raLudaud.

Lokuibb und Vs8o !ir . : Vorders . d . 8uxvl .,
Xr . VII , XiF . 38.

Xr . 20 . kalvtot aus stalilblauvui ? uoli. Voi'i.lt;rdli8ieliti.
^Llsrsu Xr. 21.) 8elknitt und Losolir.: Hüo)c3. d. 8ui)pl.,

Xr . XII , Xiz . 61—67.

Xr . 29 . ^ .eruivl aus
?6roa1 uud Latist.

(!̂ u Xr . 28 .)

der3 . d . 8upp1 .,
Xr . V , l ' j? .

34 und

Xr o« r „- s X7» V. . 5, , ^ r> . Kr . 21. ksletot  S.UZ stsblblsuem 1°uvb.  Riidrunsietit.
^ ' I-s-uwuuä mrt Kr . 28. Xrs .xeu  S.US?er °»1 uuü - »tut.  X .. 2,.> Sel.uM ..».1  v «« I.r. : Itüel--. cl. Su»>",

rUsssksItso . (Iliorru Xr.S7.> Sebuitt uuü i» l«rru Xr. 2!).> Sebuitt usU I, !̂ kr.: t-or- Xr. XII . Î i». vl—07.
ISssol r̂ . : Vorüvrs . rl. Lufllü ., Xr . Vl , 1' i? . SS. üörs . <1. 3s ? p1 , Xr . V , 7' i 'r . !I—SS.

Kr . 20. Husug sus eluksrbißor
uuü sssstrsikter - sixs.

Kr . 31. H.U2UA kür Xiuäer vou
1—3 üsbrsu.

Kr . 32. ^ .u-uk »us
krosArsiu.

Itr . 30—31. Hil?ii?k kür vameu imü Liuüor.

Kr . 33. HuüUA suz
-sst -eeru.

Kr . 34. ^ NÜUA»uz xoult -üs -sois
UbHI-Imeuzius.



Xr . 35 . Danäsxie ^ el mit
Rol ^ms -Ierei.

Der Siyar.

Für die Spitze Abb . Nr . 43 ist außer einem Medaillon-
artig gewebten point -lacs -Band eine feine Mignardise er¬
forderlich . Man verbindet zunächst das point -laco -Band und
die Mignardise mittelst einer Tour wie folgt : 1 . Tour:
5 f . M . um das nächste Schnürchen , welches 2 Figuren des
xoint - lacs - Bandes verbindet , doch hat man die mittlere
derselben der nächsten Oesc an einer Seite der Mignardise
anzuschlingen (man läßt dazu die M . von der Nadel , sticht
dieselbe in die betreffende Ocse hinein und zieht die abge¬
lassene M . durch dieselbe hindurch ) , 2 Luftm ., der nächsten
Lese der Mignardise ang . (angeschlungen ) , (l f. K . (feste
Kettcnmaschen ) bis zur Mitte der nächsten Figur in den
durchbrochenen Rand derselben , doch hat man nach der 2 . ,
derselben der nächsten Oesc der Mignardise anzuschlingen , 1
Picot (das sind 5 Lnstm . und l f. K . in die 1 . derselben ), 0
f. K . in den durchbrochenen Rand der andern Hälfte der
Figur , doch hat man nach der 4 . derselben der 7 . folgenden
Oese der Mignardise und nach der 6 . f.  K.  der nächsten Ocse
derselben anzuschlingen , 2 Luftm ., vom * wiederholt . An
der andern Seite der Mignardise häkelt man alsdann die
2 . Tour folgender Art : ^ 7 je durch 4 Luftm . getrennte
f. M . in die 7 Oescn an der Mignardise , welche den näch¬
sten in der vorigen Tour ausgeführten Bogen bilden , 2 Luftm .,
4 Oesen am Tiefencinschnitt damit übergangen , vom ^ wie¬
derholt . 3 . Tour : An der andern Seite des point -Iacc-
Bandes * 1 dpt . St . in den durchbrochenen Rand der
nächsten Figur und
zwar gleich am Be¬
ginn desselben , 6
Lnstm ., 1 St . in die
Mitte des Randes der¬
selben Figur , KLnstm .,
1 dpt . St . am Schluß
derselben Figur , 5
Lnstm . , vom ^ wie¬
derholt . 4 . Tour:
Stets abwechselnd 1
St . in die drittfol-
gendc M . der vorigen Tour,
2 LnstM . (zi,4 -s. 29)

Nr. 44 und 45. Spitzen
zur Garnitur von Wäsche-

Gegenständen.
?oint -Inco -Band , Mignardise

und Häkelarbeit.
Diese  Spitzen  sind mit

Ar . 37 , vsszin 2N Ar . 3g.

Ar . 3S . Tlouo-
ßrnnnn rar Vor-
merunA von r --.-

sokentiidiern.

Mignardise und mit drcllirtcm Häkelgarn Nr . 100 gear¬
beitet.

Für die Spitze Abb . Nr . 44 nimmt man point - lace-
Band und eine Mignardise zur Hand und verbindet diesel¬
ben zunächst mittelst einer Tour folgender Art : 1 . Tour:
Der nächsten Oese an der ersten Seite der Mignardise ang.
(angeschlungen , man läßt dazu die Masche von der Nadel,
sticht dieselbe in die betreffende Oesc hinein und zieht die
abgelassene Masche durch dieselbe hindurch ) , 8 f. K . (feste
Kettenmaschcn ) in den durchbrochenen Rand an einer Seite,
vom Beginn bis zur Hälfte der nächsten Figur des point-
laccBandcs , ^ 14 Lnstm . (Luftmajchcn ) der viertsolgendcn
Oesc der Mignardise ang . , ans den letzten  11  der  14
Lnstm . zurückgehend für ein Blättchen die nächste M . Über¬
gängen , 1 f. K . , 1 s. M . (feste Masche ) in die nächsten
beiden der 11 Lnstm . , 2mnl abwechselnd 1 Lnstm . , 1 St.
(Stäbchenmasche ) in die zwcitsolgcnde M . , dann 1 Luftm .,
1 h . St . (halbe Stäbchenmasche ) in die zwcitsolgcnde M .,
1 s. M . und 1 f. K . in die nächsten beiden M ., hiermit ist
das Blättchcn vollendet , 1 l Lnstm ., der fünstsolgcndcn Ocse
der Mignardise ang ., ans den 11 Lnstm . zurückgehend ein
Blättchcn wie zuvor , dann 3 Lnstm ., 8 s. K . in den durch¬
brochenen Rand der nächsten Figur des Bandes , von der
Mitte derselben beginnend bis zum Schluß , der viertsol¬
gendcn Ocse der Mignardise ang . , ans der Rückseite der
Arbeit 3 Lnstm ., der folgenden Ocse an der andern Seite

der Mignardise ang .,
4mnl abwechselnd 2
Lnstm ., i f. K.  in die
nächste Oese , dann 14
Luftm .> der Mitte des
durchbrochenen Ran¬
des der nächsten Figur
an der andern Seite
des Bandes ang ., ans
den letzten  11  dieser
14 Lnstm . zurück¬
gehend 1 Blättchcn

wie zuvor , 11 Lnstm .,
der Mitte der folgenden
Figur an derselben Seite
angeschlungen , auf den
II Lnstm . zurückgehend
1 Blättchen wie zuvor,
3 Luftm ., 1 f. K . in die
fünftfolgcnde Ocse der
Mignardise an derselbe»
Seite , an welcher zuletzt

Ar . 38. vossill ün Ar . 30.

Ar . 40 . Inssklssen mit
Stickerei.

(Hierzu Xr . 41.)
Xr . 36 ^ rkeitskord mi5

Stickerei.
(Hierzu Xr . 37 uuä 35.)

Xr . 41 Dessin
Xr . 40.

- 'gearvel-
tet wur-
de , 4mal
abwech-

' ^ 2
Lnstm ., 1 f.

K . in die nächste
^ Oesc , dann aus

der Rückseite der
° Arbeit 3 Lnstm . und

an der anderen Seite des
Bändchens 8 f. K . in den

einem m
der Weise
der Abb.
gewebten - ,
xornt -Ia.cc - " !
Band,welches
aus mcdaillon-
ähnlichen Figuren ^
besteht , die je durch
etwa Cent , lange '
Schnürchen mit einander
verbunden sind , mit seiner

Ar . 42 . Sxit ?« 2irr  Karintar von vVnsono
KsFenstä .näon . ? oint -Iace -lZitnck nnck

llillrclarlrcrt.

Ar . 43 . Sxit - k 2nr Knrnitur von eVasclie-
lZeAvnstänäen . ? oint -Ia.cc -Lanck , NiZna -r-

ckisc nnck Räleclarlzcit.

Ar . 44 . Sxit20  2nr  Knrnrtnr von Väsolio -Keßenstnncker.
Voint -Incc -Lanck , Mg -narckrsc nnck llltkclarlrcrt.

Ar . 40 . Loräüre 2n
Applications » nnck

rntist -Inseliontnolrern.
x oint -lacc -Lticlecrci. siAlr . 45 . Spitze  2nr  Knrnrtnr von tVäsolre -Ke^ ollstancken.

?oint -lacc -llnnck , Ni ? narckiss nnck Müclnrlicit.
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durchbroche¬
nen Rand

der »ochsten
Figur von,
Beginn bis
zur Mitte

derselbe»;
vom * wie¬
derholt. 2.
Tour : (Fiir
den unteren
Nond der
Spitze .) An
der Seite
des point-
Inos - Ban¬

des , welche
die erste

Seite , und
der Mignar-
dise , welche
die andere
Seite der

vorigen
Tour bildete,
* 9 je durch
4 Lnstm. ge¬
trennte St.
in die mitt¬
leren 9 der
nächsten 13
freistehenden
Oescn der
daselbstcinen
Bogen bil¬
denden Mi-

gnardise,
doch werden
die oberen
Glieder der

letzten
St . noch

nicht znge-
schürzt, 1 St.
in den durch¬

brochenen
Rand der
nächsten

Figur V»
vom Beginn

derselben
entfernt, doch
werden die
oberen Glieder derselben mit den oberen Gliedern der vorigen
St . zusammen zngcschürzt, 4 Lnstm., 3 je durch 4 Lnstm.
getrennte St . in den Rand derselben Figur in regelmäßigen
Entfernungen von einander bis zum Schluß derselben, 4

Rand der¬
selben Figur,

Vs vom
Schluß der¬
selben ent¬

fernt , 7
Lnstm. ; vom
^ wieder¬
holt. 4.

Tour :StetS
abwechselnd
1 St . in die
nächste M.
der vorigen

Tour , 2
Lnstm., 2
M. damit
Übergängen.

Für die
Spitze Abb.
Nr .45 nimmt

man ein
point -Ia.es-
Band zur

Oand und
häkelt zu¬
nächst an

einer Seite
desselben wie

folgt: 1.

Hr. 47. L.v2Uß kür Nüävüeu von 12—14 Nr. 4S. kür Slüüeüeu von 12—14 Nr. 49. ^ N2ux kür Xnnvon von
ünüren. Rüoüansiedt . siiioî u Nr. 48.) dnüren. Voräsransiodt . Nr. 47.) 3—S ündren.

dir. 47—50. -Vnüiî v kiir äliidelivn und Ivnnden von 3—14 Indien.

Lnstm., 1 St . um die Mitte des die vorige mit der nächsten
Figur verbindenden Schnürchens, 4 Lnstm., 4 je durch 4
Lnstm. getrennte St . in den durchbrochenen Rand der nächsten
Figur in regelmäßigen Entfernungen vom Beginn bis zu -/l,

derselben, doch
werden die obe¬
ren Glieder der
letztenSt.nicht ein¬
zeln, sondern mit
der folgenden St.
zusammen zngc¬
schürzt; vom *
wiederholt. 3.
Tour : An der
noch freien Seite
des point - Ia.es-
Bandes und der
Mignardise * 1
St . um die Mitte
des die nächsten
beiden Figuren

verbindenden
Schnürchens, 7
Lnstm., 1 St . in
den durchbroche¬
nen Rand des
Bandes '/z born
Beginn desselben

entfernt, 17
Lnstm., 1 f. M.
in den durch¬
brochenen Rand
derselben Figur,
Vs vom Schluß
derselben entfernt,
<> Lnstm. , 1 f.
M. in die 5. der
nächsten 13 frei¬
stehenden Oescn
der daselbst einen
Bogen bildenden
Mignardise, 6
Lnstm., der 11.
der zuvor gear¬
beiteten 17 Lnstm.
ang. , 10 Lnstm.,
1 St ., in die
zweitfolgcnde Ocse
desselben Bogens,
17 Lnstm., 1 f.
M. in die zweit¬
folgcnde Oese, 6
Lnstm., 1 s. M.
in den durchbro¬
chenen Rand der
nächsten Figur , '/s
vom Beginn der¬
selben cntsernt, K
Lnstm., der 11.
der zuvor gear¬
beiteten 17 Lnstm.
ang., 1» Lnstm.,
1 St . in den

St . um daZ
nächste 2

Figuren ver¬
bindende

Schnürchen
des point-
laes -Ban-

des. lLnstm.,
1 P . (Picot,
das sind 5
Lnstm. und
1 s. M. in
die 1. dersel¬

ben) , 2
Lnstm. , 1

St . um das¬
selbe Schnür¬

chen, um
welches die
vorige St.

gehäkelt
wurde, Smal

abwechselnd1 Lnstm., 1 P ., 2 Lnstm., 1 St . in den durch¬
brochenen Rand der nächsten Figur iman hat es so einzu¬
richten, daß die 5 St . -in regelmäßigen Entfernungen von
einander stehen), dann 2mal abwechselnd 1 Lnstm., 1 P .,

Hr. so. 11u2Ub kür Dlüüeüeu
von 10—12 üadreu.

Nr. S1. Norxenrook aus bestreiktem NlaueU.  Rüelcansiedt.
(IIiei2U Nr . SS.) L-Wnitt Ulw Ncrclil .: VorSors . a . Liirpt ., Nr . I , 4 >s . 4— <

Nr. 52. NlorAevroLk auxz Asstreiktem? 1s.ue11. Voi'Äsi'cinsielî .
Nr . 51 .) Leliuitt uvcl IZeselir . : Voräers . ü . Lupxl ., Nr . I , 1—L.
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Xr . 66 . Xlerd ans (ZrosArnin und einem ? 1niä
urrnnFirt . R -Üeüunsielll . luieran Xr . 58 .)

2 Luftm . , 1 St . um das nächste Schnürchen , 5 Luftm .,
10 f. K. in den durchbrochcincn Rand der nächsten Figur,
von '/s vom Beginn bis zu /̂z derselben , 10 f. K. in
gleicher Weise in die solgeude Figur , 0 Lnstm ., der 3. der
zuletzt gearbeiteten 5 Lnstm . ang ., 3 Lnflm ., 3 P ., 1 f. M.
in die 3. der zuletzt gearbeiteten 3 Lnflm . , 2 Lnstm . , 1 f.
M . in die 3. der zuletzt gearbeiteten 0 Lnstm ., 2 Luftm . ; vom
* wiederholt . 2 . Tour : An der andern Seite des xoint-
lacs -Bandes 5 f. M . um das nächste noch freie , 2 Figuren
verbindende Schnürchen , 27 Lnstm ., dem durchbrochenen Rand
der drittfolgcnden Figur '/ , vor Schluß derselben ang . , 3
Lnstm . , 1 f. K. , 1 f. M ., 1 h. St .. 1
St . in die 20. , 10., 18. und 17. der
zuvor gearbeiteten 27 Lnstm ., 7 Lnstm .,
dem durchbrochenen Rand derselben
Figur Vz vom Beginn derselben ang .,
3 Lnstm ., dem durchbrochenen Rand der
im Tiefcncinschnitt des Bogens liegen¬
den Figur (siehe die Abb .), '/s vor
Schluß derselben ang ., 3 Luftm ., 1 f.
K., 1 f. M . , 1 h. St . , 1 St . in die
ersten -1 (ans denselben zurückgehend)
der zuvor gearbeiteten 7 Lnstm ., 7
Lnstm ., dem durchbrochenen Rand
derselben Figur , '/(, vom Beginn
derselben entfernt ang ., 3 Lnstm .,
dem durchbrochenen Rand der
vor der Figur , welcher zuletzt
ang . wurde , befindlichen Figur

vom Schluß derselben entfernt
ang ., 3 Lnstm ., 1 f. K., 1 f. M .,
1 h. St ., 1 St . in die ersten 4
der zuletzt gearbeiteten 7 Luftm .,
(aus denselben zurückgehend),
dann 1 St .. 1 h. St .. 1 f. M .,
1 f. K. in die 16., 15 ., 14. und
13. der zuvor ge¬
arbeiteten 27Lnftm .,
3 Lnstm ., derselben
Figur , welcher zu¬
letzt ang . wurde , Vs
vom Beginn dersel¬
ben entfernt ang .,
3 Lnstm ., der 0. der
zuvor gearbeiteten
27 Lnstm . ang ., 11
Lnstm ., der 24 . der
zuvor gearbeiteten
27 Lnstm . ang ., 8
Luftm . ; vom * wie¬
derholt . 3. Tour:
Stets abwechselnd 1 St . in
die nächste der freistehenden
M . der vorigen Tour , 2
Luftm ., 2 M . damit Über¬
gängen . Derartiges xoirck-
laos -Band , sowie Mignardise
und die fertigen Spitzen sind
bei I . Seligmann , Berlin,
Gertraudtenstr . 22 , vorräthig.

sZI,-t2S . »2?)

Nr. 46. Bordüre zu
Batist-Taschentüchern.

Applications - und xoint -laee-
Stickerei.

Zur Herstellung der Bor¬
düre überträgt man das Dessin
ans Bauslcinwand , heftet letzte¬
rer Brüsseler Tüll und Batist
auf , umzieht die Contouren
der Desstnfiguren mit Stick-
banmwolle und heftet der
Abb . entsprechend glattes
und medaillonartig gewebtes
point - laoö - Band auf . Als¬
dann umrandet man die Um¬
risse der Dessinfignrcn theils
mit Languettcn - , theils mit
Stielstichen und füllt den
Fond des Ankers mit Stepp¬
stichen von feiner Stickbaum¬
wolle aus . Hierauf verbindet
man die einzelnen Figuren
aus mcdaillonartig gewebtem
poinb - lnos - Band mit Lan-
guettenstäben und begrenzt
den Außenrand mit gewebten
Picots . Nach Vollendung der
Stickerei schneidet man der
Abb . entsprechend theils den
Batist , theils beide Stosse zwi¬
schen den Dessinfiguren fort.

^32,793)

Nr. 47—50. Anzüge
für Mädchen und Knaben

von 3—14 Jahren.
Nr . 47 und 48 . Anzug

für Mädchen von  12 — 14
Jahren . Derselbe ist theils
aus blauer Leinwand , theils
aus blau und weiß gestreif¬
tem Percal hergestellt . Der
Rock und die Jacke sind ans
einfarbigem , die Tunika , Weste
und Acrmel sind ans ge¬
streiftem Stoss . Die Garnitur
bilden Plissäfrisuren , Rüschen
und Blenden von Percal , sowie
weiße Stickereistreifen . Die

Schärpe ist von blauer Leinwand . Chcmiset und Unterärmel
sind ans weißem Batist gefertigt.

Nr . 49 . Anzug für Knaben von 3 — 5 Jahren.
Der ä. plissv gefaltete Rock ist aus grauer und ans grau und
blau carrirter Beige hergestellt . Die Jacke ans einfarbigem
Stoff ist mit einer Einfassung von carrirter Beige begrenzt.

Nr . 50 . Anzug für Mädchen von 10 — 12 Jahren.
Derselbe besteht in Rock und eckig ausgeschnittenem Ucbcrkleid.
Ersterer ans hell - und dunkelblau carrirtem Oxford ist mit
einer in Falten gereihten Frisur und mit Puffen von gestreß¬
tem Stoff in gleichen Farben garnirt . Das Ueberklcid aus

letzterem Stoff ist mit Puffen und Rü¬
schen von carrirtem Oxford ausgestattet.
Die Schärpe wird aus gestreiftem und
carrirtem Stoff arrangirt . Die hohe
Bluse ist ans in schmale Säume ge¬
ordnetem Mull gefertigt . isi .ooo;

Xr . 63 und 64 . Xlsiä kür ülüdetrsn von 4 — 6 lkadrsn.
Vorcksr- nnck UüLÜansieüt,

Lclinitt und Uesobr . : Klioles . d . Luppl ., Xr XIII , Oig . 68— 75.

Xr . 66 . knlstot kür Xus -beu von 4 — 6 Andren.
Lobnitt nnd Besobr . : Vorders . d . Lnppl ., Xr . IV,

IN ? . 20— 3" .

Xr . 67 . Xlsrä uns llrosßrnin unä IVollonstotk.
Unclenn .- iekt , fnieren Xr . 59 .)

Leselii . : Voiclers . 6.

markirt.

Korrespondenz.
Annclien . Bei der Wohl de/

Chanssürc wird nicht der Zweck der
Toilette , vielmehr die Eleganz dersel¬
ben berücksichtigt . — H . i » Baden-
Bade » . Seite 105 des Bazar 187g
brachte doS Morgenllcid mit Watteau-
Falte . — A . v. W . Jtl einer der
nächsten Nnmmcrn werden wir das be¬
zeichnete Spitzcndcssin berücksichtigen.
— Elisc , eine treue Abonnent !»
im Scbwarzwalde . Seite litt dieses
Jahrgongs brachte einen derartige»
Anzug , dessen HalSansschnitt mühelos
nach dem der Weste eingerichtet wer-

den kann . — II . 1.
n V. Xons voug

I87S , pago 1-ts.

?k . in M . Die
Contouren des aus
Papier vorgezcichnc-
tcn Dessins werde»
mit einer starken
Nadel durchstochen,
alsdann wird das
Papier aus den du »,
kle» Stoff gelegt und
vermittelst eines Pu-
dcrbeutels , dessen
seiner Staub durch
die mit der Nadel
gebildeten Löcher aus
den Stoss fällt , die
Richtung der Linien

 Ta -Z Nachziehe » der letzte-
re » mit gummirter Farbe geschieht
mit einer Feder oder einet » feinen
thinsel . — Eine Abonnentin im
Elsaß . Die unaufhörlich wechselnde
0 ° rm der großen abgepaßte » TcssinS
zu Kleidern läßt uns ans die crgän-
zcndcn Borzcichnungen verzichten , da
ohnehin der verfügbare Raum kaum
den praktischen Interessen genügt . —
Eine Abonnent, » in Palermo.
Sollte es uns der Raum gestatten,
,o werden wir Ihres Wunsches einge¬
denk sein . — Fr . v . T . ans Tvär-
Idian . Das ans Seite s -w nnd Sll
n » tcr Abb . Nr . 17 erschienene Wiegen-
gcstcll ist . wie wir bereits in dersel¬
ben Nummer mittheilten , von E E
Lehm ann , Berlin . Wilhclmstr . 50
zu beziehen . — E . A . zr . j» m.
Kleine Holzgcgenständc zum Ans-
stillen mit Stickerei erhalten Sie
in der Kunst -Drcchslcrei von Hauke,
Berlin , Markgrascnstraßc Nr . lv «!.
— Eiuc junge alte Freundin des
Bazar . In einer der nächste»
Nnmmcrn werden wir uns Ihrer
Wünsche erinnern . — E . in El.
Die Tapisserie - Manusactur von C.
A . König , Berlin . Jägerstraße 23,
oder I . Scligmann , Gcrtraudtcn-
straßc SS. — Anrelie in Prag.
Seite 32g und 330 des Bazar 1873
ist ein zu dem Zweck leicht zu ver¬
wendendes Dessin erschienen — L.
K . in K . A . E , A . König , Ber¬
lin , Jägcrstr . 23 . Das Geschäft von
Pareh ist aufgelöst . — -Hortensc.
Eine wasscrblane Robe wäre ebenso
passend als modern und hierzu gleich¬
farbige Schuhe , weiße Handschuhe
und Orangenblüthen im Haar zu
empfehle » . — Frau Er . S . Sie
finden diesen Wollstoff lXntte ) , der¬
bem Geflecht nachgeahmt ist , bei den,
Hoflieferanten Lisjauer , Berlin.
Auf Besorgung von Proben könne»
wir uns nicht einlassen . Wenden Sie
sich direct an die Firnia.

Die in dieser Nummer veröffent¬
lichten Paletots und Costümc sind in
dem Mode - Bazar Gerson u . Co .,
Berlin , vorräthig.

Xr . 68 . Xlsid aus Orosxrnin und einem Linid urrn -NUirt.
Voräer -uisicltt . situ Xr . 5« )

Lolrnitt nnd Veröln -. : Vordere , d . Kuppt ., Xr . II . Vig . 7— 15.

Xr . 60 . Xlsid s.us Krosxra .iu unä Vollenstokk.
Voickerg -usiotit -. <z-u Xr . 57 .)

Unsere nächste Arbeitsnummer
bringt eine reiche Auswahl von Win
tcrmäntcln , Paletots und Hüten , scr-
»er Promenaden -Anzüge , Regenmän¬
tel , Anzüge für Mädchen und Kna¬
ben , sotvic verschiedene Passcmcnterien.
Außerdem erwähnen wir von dem
reichen Inhalt der Handarbeiten
eine Hängematte , Korb zu Utensilicn
sür Zimmer - Gärtnerei , eine Mappe
zu Filct -Guipürc » . s. w.

Das Extra -Blatt enthält die
Fortsetzung von : „Klemm , das Maß¬
nehme » und Zuschneiden " . IV . Ab¬
schnitt : Zuschnitt der Kinder-
Garderobe . I.

Werdet ein Supplement, Schnittmuster enthaltend.
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